
Insel e.V.       Leit–Bild  

  

 

Insel  ist eine Abkürzung für: 

In Selbst-Bestimmung leben. 

Selbst-Bestimmung  bedeutet:  

Dinge im Leben selbst bestimmen.   

 e.V. ist eine Abkürzung für: eingetragener Verein 

Jeder Verein ist in eine Liste eingetragen. 

Diese Liste heißt Vereins-Register. 

 

 

Leit-Bild  heißt: 

Das ist für den Verein Insel e.V. sehr wichtig. 

 

Insel e.V. wurde 1984 gegründet. 

Insel e.V. ist Mitglied im PARITÄTISCHEN Wohlfahrts-Verband  

Hamburg e.V.       

 

 



Ziel von Insel e.V. ist: 

Die Unterstützung und Förderung von 

Menschen mit Behinderungen. 

Zum Beispiel: 

• Geistige Behinderungen, 

• seelische Behinderungen,  

• körperliche Behinderungen, 

• psychisch kranke Menschen. 

Auch die Familien und Freunde 

können Unterstützung bekommen.  

Seit 1984 hat Insel e.V. viele Angebote aufgebaut:  

• Hilfe für behinderte Menschen, 

 zu Hause oder in einer Wohn-Gruppe. 

• Angebote in der Jugend-Hilfe. 

• Angebote wegen rechtlicher Betreuung. 

Insel e.V. macht Beratung, Unterstützung 

und Begleitung. 

Diese Gruppen bei Insel e.V. haben mit am Leit-Bild geschrieben: 

• Vereins-Mitglieder, 

• bezahlte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,  

• freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Freiwillige wollen kein Geld für ihre Arbeit. 



Alle zusammen haben überlegt: 

• Was finden wir für die Arbeit bei Insel e.V. wichtig?  

Zum Beispiel: Was denken wir über behinderte Menschen? 

• Was sollen wir bei Insel e.V. beachten? 

Die Klientinnen und Klienten von Insel e.V. 

wurden auch nach ihrer Meinung gefragt.  

Alle wichtigen Sachen wurden aufgeschrieben. 

Das nennt man Leit-Sätze . 

Alle Leit-Sätze zusammen sind das Leit-Bild . 

Das Leit-Bild ist dem Verein sehr wichtig. 

Alle müssen das Leit-Bild bei der Arbeit beachten.  

Das Leit-Bild wird immer wieder überprüft.  

Vielleicht müssen Sachen verbessert werden.  

Oder vielleicht kommen Sachen dazu.  

Dann wird das Leit-Bild anders gemacht. 

Unser großer Wunsch: 

Alle Menschen sollen gut zusammen leben können.  

Egal was sie können oder nicht können. 

Egal, woher sie kommen.  

Egal, an welchen Gott sie glauben. 

Egal, was in ihrem Leben wichtig ist. 



Leit-Satz 1: 

Alle Menschen sind verschieden. 

Alle Menschen sind wichtig. 

Wir wollen das bei der Arbeit beachten. 

Das tun wir dafür: 

• Wir sind für alle Menschen offen.  

• Wir nehmen die Menschen ernst. 

• Wir achten bei den Menschen auf ihre Stärken. 

• Wir überlegen zusammen: Was kann jemand gut? 

Das wollen wir fördern. 

• Wir wollen die Menschen verstehen. 

Und die Menschen sollen uns verstehen können. 

Wir überlegen bei jedem Menschen: Wie können wir das gut  

machen? 

• Wir wollen: Alle Menschen sollen mehr  

 zusammen machen können.  

 Das heißt: Inklusion   

 Für die Inklusion machen wir was 

 in der Nachbarschaft. 

 Und im Stadt-Teil.  

 



 

Wir wollen Menschen Infos geben. 

Und wir wollen mit verschiedenen Menschen 

zusammen arbeiten.   

So entsteht ein Netz. 

Das heißt: Netzwerk-Arbeit 

Leit-Satz 2: 

Wir finden:  

Alle Menschen können über ihr Leben selbst bestimmen. 

Alle Menschen sollen so gut wie möglich Verantwortung übernehmen. 

Wir helfen dabei Verantwortung zu übernehmen. 

Alle Menschen haben eigene Ziele. 

Die Ziele sind für uns sehr wichtig 

Deshalb machen wir es so: 

• Die Ziele werden mit den Menschen besprochen. 

• Wir überlegen zusammen mit den Menschen:  

 Wie können wir die Ziele erreichen? 

Das beachten wir bei unserer Arbeit: 

• Alle Menschen lernen verschieden.  

• Alle Menschen können und wollen verschiedene Dinge lernen. 

• Jeder Mensch braucht andere Unterstützung um selbstständiger zu 

werden. 



 

Leit-Satz 3: 

Das machen wir für unsere Klientinnen und Klienten: 

Wir setzen uns für die Interessen ein.  

Wir beachten die Wünsche 

unserer Klientinnen und Klienten. 

Und was sie brauchen. 

Wir geben Infos über ihre Rechte.  

Wir helfen  die Rechte zu bekommen. 

 

Wir beraten.  

Wir geben Infos. 

Wir begleiten. 

Wir zeigen immer wieder: 

Rechte und Pflichten sind etwas Wichtiges. 

Wir bauen Netzwerke auf.  

Zum Beispiel im Stadt-Teil. 

Oder mit Menschen aus der Politik. 

Und wir machen etwas mit den Netzwerken. 

 

 



Leit-Satz 4: 

Vertrauen ist uns sehr wichtig. 

 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit  

einer guten Ausbildung sind uns wichtig. 

Alle sollen gut zusammen arbeiten. 

Deshalb ist es bei uns so: 

• Freiwillige können bei uns gerne mit arbeiten.  

• Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können 

      bei uns Verantwortung übernehmen. 

• Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können bei uns 

      selbstständig arbeiten. 

• Alle sollen die die Entscheidungen von der Leitung  

von Insel e.V. gut verstehen können.  

• Wir fördern alle Mitarbeiterinnen und  

Mitarbeiter. Und sie bekommen  

Fortbildungen.  Auch wenn sie freiwillig  

bei uns arbeiten. 

• Wir arbeiten mit anderen zusammen. So können wir 

die Ziele von Insel e. V. erreichen. 

• Wir überprüfen unsere Arbeit.  

Und wir überprüfen unsere Angebote. 

 

 

 

 



 

 

Wir überlegen immer wieder:  

• Was ist gut? 

• Was ist nicht so gut? 

• Wollen oder müssen wir etwas ändern? 

 

So kann der Verein Insel e.V. immer weiter kommen. 
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